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A der Deantn entn

Capella 2002 Satz: Paul Villiger, März 2003



� � �
ho!

� �	
A

�	
der

�
Dean -

�
tn

�
en -

�
tn!

� �	
Ho -

�	
la -

� � � � �� �� � � � � � �

� � ��
ri -

�	
di -

��

rei -

�	
ti -

�
o!

� ��
A

��
der

��
Dean -

��
tn

�
en -



tn!

� � � � � �� �� �� �� � 


A der deantn entn is a Bäurin entn, ...
de fuadascht a Sau mit vier Meterzentn! ...

A der Deantn entn, ja da sand s'halt guat dran, ...
da hängt scho der Speck a de Sautürln dran! ...

A der Deantn entn rinnt a Wasserl außa, ...
da fangan s'de Fisch scho so bachner außa! ...

A der Deantn entn, ja da sand s'halt guat dran, ...
da wachsn de Krapfn ba de Grabm hin-dan! ...

In der Deantn entn hams an Hagmoar, an neu'n, ...
wann drei Tag schön Wetter is, fressn ihn d'Floign! ...

Honigfkenggen = Mehlspeise, bei der viel Schmalz gebraucht wird.
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